
projekt wurden Abklärungen getroffen, Gespräche geführt und Diskussions-
grundlagen erstellt.  •  In Zusammenhang mit den Vorbereitungen für das  Jubilä 
300  Jahre Unterland  nahmen wir Kontakt mit der zuständigen Geschäftsführ 
auf, um die Möglichkeit für Projekte im Umweltbereich abzuklären und machten 
dazu einen Vorschlag. Sämtliche Varianten wurden allerdings im Laufe der Vorbe 
tungen abgelehnt.  •  An den  alpenpolitischen Kulturtagen Thusis  im 
September vertrat die Geschäftsführerin die CIPRA auf einem Podium bezüglich 
Kulturprotokoll der Alpenkonvention. 


